
 

not alone
Netzwerk für 
unbegleitete minderjährige Flüchtlinge

Kontakt 

Reiner Felsberg

Marburger Bund, Landesverband Berlin/Brandenburg

Telefon: 030 79200-25/27

Mobil: 01777812193

E-Mail: felsberg@marburgerbund-lvbb.de

Netzwerkkoordination 

Jürgen Wachsmuth

Telefon: 0152 59626447

E-Mail: koordination@notalone.berlin

Koordination Medizinstudierende 

FSI-Charité 

E-Mail: flüchtlingsbegleiter@fsi-charite.de 

Friedemann Egender 

Telefon: 0176 83193595

E-Mail: fried.egender@googlemail.com 

Paul-Gerhardt-Werk 

Hubert Hellmann

Telefon: 030 469051-21

E-Mail: hubert.hellmann@pagewe.de

www.notalone.berlin

not alone
Netzwerk für 
unbegleitete minderjährige Flüchtlinge

Wir sind ein Netzwerk bestehender Einrich-

tungen in Berlin, die sich mit Engagement, 

Professionalität und ehrenamtlicher Arbeit 

in die Flüchtlingshilfe einbringen wollen. 

Wir arbeiten eng mit der Senatsverwaltung 

für Bildung und Jugend zusammen.



Marburger 
Bund 

Berlin/Brandenburg
Organisation, 
Koordination

Ärztekam-
mer Berlin 

Infos, ärztliche
 Versorgung, Bedarfs-

abstimmung, 
Vermittlung

Handelsverband 
Berlin/Brandenburg 

Praktika,
Ausbildung 

Diako-
nisches Werk 

Träger von Einrich-
tungen und  Paul-

Gerhardt-Werk  
UMF-Betreuung  

FSI und 
Medizinstudierende/

Jungärzte  
Behandlung, 

Begleitung, Paten-
schaften

Bertels-
mann Stiftung  

musische Ange-
bote, Musikwerkstatt 
Beat:Loc, Beteiligung 

europaweiter 
Fonds

Internationaler 
Bund 

Träger von Einrich-
tungen, Qualifikation, 

Bildung,  
Ausbildung  

Willy Kausch 
Eventmanagement 

K.I.T. 
organisatorische 
Unterstützung 

apoBank
finanzielle 

Unterstützung

Vivantes  
ärztliche 

Versorgung, 
Praktika, 

Ausbildung

Landes-
sportbund Berlin 

sportliche, berufs-
orientierende und 

Ausbildungs-
angebote

2015 sind über 1.500 unbegleitete 

minderjährige Flüchtlinge nach Berlin 

gekommen. Damit stieg die Zahl auf über 

5.000, die in Berlin nach dem Kinder- und 

Jugendgesetz von verschiedenen Trägern 

versorgt werden. 

Wir dürfen und wollen die zugewanderten 

Heranwachsenden nicht allein lassen und 

wollen ihnen größere Chancen der Betei-

ligung – auch und gerade nach ihrem

18. Lebensjahr – bieten, mit sportlichen, 

musischen, berufsorientierenden Angebo-

ten.

Das Kernstück von not alone ist die 

Vermittlung von und 1:1-Begleitung zu 

den Leistungsangeboten durch Medizin-

studierende, die den vorwiegend 15- bis 

18-jährigen Flüchtlingen als Lotsen zur 

Seite gestellt werden. 

Mit unserem Netzwerk wollen wir den 

Heranwachsenden einen Handwerkskof-

fer für die Erwachsenenzukunft in die 

Hand geben.
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